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Die Arbeit beschäftigt sich mit der Geschichte der Kunstschule „Bauhaus“, die versuchte den Unterricht der einzelnen Kunstdisziplinen zu einer gemeinsamen Sichtweise zu vereinen.  Im einleitenden Kapitel über die Geschichte (S.12-18) werden Walter Gropius, Hannes Meyer und Ludwig Mies von der Rohe vorgestellt, die das Bauhaus vom 1919 – 1933 leiteten. 
Dem folgt eine Darstellung der Bauhaus-Pädagogik mit den verschiedenen Künstlern, die als Lehrer am Bauhaus arbeiteten. 
Das Kapitel „Bauhaus als Phänomen“ (S.24-25) fasst die Hauptideen und die Philosophie des Bauhauses zusammen.
Der ausführliche Abschnitt über „Frauen am Bauhaus“ (S. 25-33) geht auf die einzelnen Künstlerinnen ein und beschreibt mit welchen Vorurteilen diese anfangs zu kämpfen hatten. 
Die folgenden Kapitel über Architektur (S.33-34), die bildende Kunst (S. 35 f.) und die Photographie (S. 37 f.) beschreiben die Hauptlinien des Einflusses der Bauhaus-Philosophie auf die einzelnen Kunstgattungen. 
Die Darstellung der Künstler aus der Tschechoslowakei (S.39-43), die am Bauhaus arbeiteten, zeigt die grenzübergreifende internationale Ausstrahlung dieser Kunstschule. 
Im Kapitel über die bis heute anhaltende Wirkung des Bauhauses wird u.a. auf die große Anzahl von Gebäuden in Tel Aviv eingegangen, die von den jüdischen Künstlern am Bauhaus nach ihrer Emigration geschaffen wurden und heute zum Unesco-Kulturerbe gehören. 
Das Fazit der Arbeit zeigt noch einmal die Bedeutung dieser in ihrer Zeit revolutionären Schule im Architektur - und Kunstbetrieb heute
Die Abschlussarbeit zeichnet sich durch eine große Detailfülle aus, die von der Kandidatin aufwendig recherchiert wurde. Der darauf aufbauende Text ist stringent konzipiert und sehr gut lesbar. 
Auch sprachlich ist die Arbeit einwandfrei. 
Aus den angegebenen Gründen wird die Arbeit bewertet mit der 
Note1 ( yyborně) .
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The B.A. thesis deals with the history of the art school "Bauhaus", which tried to combine the teaching of the individual art disciplines into a common point of view. In the introductory chapter on history (pages 12-18), Walter Gropius, Hannes Meyer and Ludwig Mies von der Rohe, who headed the Bauhaus from 1919 to 1933, are introduced.This is followed by a presentation of the Bauhaus pedagogy with the various artists who worked as teachers at the Bauhaus.
The chapter “Bauhaus as a Phenomenon” (p.24-25) summarizes the main ideas and philosophy of the Bauhaus.The following chapters on architecture (pp. 33-34), the fine arts (pp. 35 f.) and photography (p. 37 f.) describe the main lines of influence of the Bauhaus philosophy on the individual genres of art.
The depiction of the artists from Czechoslovakia (p.39-43) who worked at the Bauhaus shows the cross-border international charisma of this art school.
In the chapter on the effect of the Bauhaus, which continues to this day, the large number of buildings in Tel Aviv created by the Jewish artists at the Bauhaus after their emigration and are now part of the Unesco cultural heritage are discussed.
The B.A.thesis shows the importance of this revolutionary school in architecture and art today
The thesis is characterized by a large amount of detail, which was extensively researched by the candidate. The text based on this is stringent and formulated in impeccable German. 
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